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Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,  

die Auswirkungen der militärischen Auseinandersetzungen in der Golfregion sind in 
Deutschland massiv spürbar. Insbesondere die seit Wochen stark gestiegenen 
Kraftstoffpreise stellen viele Bürgerinnen und Bürger wie auch die Wirtschaft vor große 
Herausforderungen. Die Frage nach der weiteren Entwicklung bereitet vielen Menschen 
große Sorgen. Dies gilt auch für die Versorgung mit anderen Gütern über Kraftstoffe 
hinaus – zumal nach Einschätzung von Expertinnen und Experten auch nach Beginn 
der jetzt vereinbarten Waffenruhe nicht von einem baldigen Ende der Verwerfungen bei 
Preisen und Versorgungsketten auszugehen ist. 

Wir begrüßen es vor diesem Hintergrund ausdrücklich, dass die Bundesregierung 
jüngst Maßnahmen zur Entlastung der Bürgerinnen und Bürger angekündigt hat. Die 
vereinbarten Maßnahmen begreifen wir als sehr wichtige und notwendige Schritte.  

Gerade in Bezug auf grundsätzliche Fragen der Energiesicherheit, der Energiepreise 
und der Strukturen sind wir der festen Überzeugung: Es muss schnell eine enge 
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Abstimmung auf politischer Spitzenebene wie auch unter den Fachleuten von Bund und 
Ländern geben. Wir müssen dazu im Kreise der Bundesregierung und der 
Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten mit Ihnen zu einer Sonder-MPK 
zusammenkommen.  

Die Beratungen im Kreis der Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten mit der 
Bundesregierung haben sich in der Corona-Pandemie und auch in der Energiekrise 
bewährt. Vor diesem Hintergrund haben wir geprüft, wie die damalige Bundesregierung 
mit der Energiekrise umgegangen ist:  

Im Jahr 2022 gab es ab dem 7. April 2022 insgesamt fünf Besprechungen des 
Bundeskanzlers mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder mit 
dem Thema Energie und zu Entlastungsmaßnahmen (Sonder-MPKen mit dem 
Bundeskanzler). Zudem haben vier zusätzliche Besprechungen des Chefs des 
Bundeskanzleramtes mit den Chefinnen und Chefs der Staats- und Senatskanzleien 
der Länder stattgefunden.  

Auf Ebene der Bundesministerien gab es Krisenstrukturen des Bundes mit den Ländern 
– insbesondere beim damaligen Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Mit 
dem Krisenteam Gasversorgung, der AG Krisenvorsorge Strom und dem Bund- 
Länderausschuss Mineralölwirtschaft/Erdölbevorratung sind Formate für die 
Abstimmung zwischen Bund und Ländern auf Fachebene eingerichtet worden. 

Wir bitten Sie, die Koordinierung für eine Sonder-MPK zu übernehmen und werden uns 
prioritär danach richten, um schnellstmöglich zusammenzukommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

  

Alexander Schweitzer  

 

 
Dr. Dietmar Woidke  
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